
Calwer ochenblalt.
Amts und Jnteüigenzblatt für - en Bezirk.

Nro . 27. Mittwoch 9 . April 1850.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

M a r t i n S m o o S.
(Auffolderung zur Anmeldung von

Rechten ) .
Für die Gemeinde MartniömvoS

wird ei» neues Güter - und Scrvitu-
kent' ucd angelegt , weßhalb an alle
Diesinigen , welche auf dortigen Reali¬
täten haftende Rechte anzusprechen ha¬
be» , hi >mit die Auffolderung ergeh »,
solche binnen 4 Wochen bei dem Un¬
terzeichneten anzumelden und möglichst
nachzuweisc », widrigcnlalls die Beicch-
tigtcn eö sich selbst Musch reiben ha¬
ben , wenn ihre Gerechtsame , soweit
solche nicht auS de » bereits vorliegen¬
den Akten elsichtlich sind , unberücksich¬
tigt bleibe » würde ».

Den l . Apiil 1856.
GuterbuchSko mmissär

Sechs.

Calw.
(Akkord über Herstellung von Sicher-

heitsschranken ) .
Die an der Calw -Psorzheimcrstra-

ße zwischen Denjächl und Unterreichen¬
bach erfordeilichcn Sicherheitsschranken
wofür der Kostenvoranschlag 158 si.

'50 kr. beträgt werden nächstkommendcn
Samstag den 12 . l. M.
Nachmittags um 2 Uhr

auf dem RathhauS in Untcrreichen-
dach verakkordirt , wozu biemik tüchtige
Zimmermeister welche sich über den
Befiz der erfoiderlichen Mitte ! genü¬
gend auSzuweise » vermöge » hiemit
ejngeladcn werde ». ,

Den 1. April 1856.
K . Straßenbau Inspektion.

Feldweg . !

i OberawtSgcricht Calw.
> ( Gläubigerausrus ) .
! In nachstehender Gantsache wird
die Schuldenliquidalion zu der bezeich¬
ne ten Zeit vorgenommen werden.

! Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung aus die im SlaatSanzei-
ger erscheinende weitere Bekanntma¬
chung hiemit aus , ihre Ansprüche ge¬
hörig anzumelden.

ch Christine Barbara Brann,
Wittwe des Hirsä 'wilihs Lcon-
hardt Brau»  in Alibnlach , am
Dienstag de » 6 . Mai d I

Morgens 8 Uhr
aus dem RaihbanS in Altbulach.
Ten Z. Aptil 1856.

K . OberamtSgeiict t.
C b e n s p e r g c r.

C a l w
Bei der heurigen Prüfung der Mau - Ausstrcich.

rer und Steinhauer für die 1kl Stu¬
fe haben daS Meistcrrechl nach dersel¬
be» erlangt:

Zollamt Georg Flick v . Altheng-
hcngstält,

ZohanneS Schösfler  von da,
Gottlicb Friedrich Ge bring  v.

Gechingcn,
Jakob Ruf v . Ostelsheim,

von Vormittags 8 Uhr an
in öffentlicher Peisteigerung verkauft:

Bücher , Fraucnkleidcr , Bettgc-
wanv , Leinwand , Kuchengc«
schirr,  Schrcinw/rk und allge¬
meiner Hansraih.

Liebhaber weiden ciiigeladcii.
Den 7 . April 1856 . .

K . Gerichtsnotariat.
Magen au.

Calw
(HauSverkauf ) .

Der Haustheil der Stiumpswcber
Deck' schcn Kinder in der Nonuengassc
No . 141 ist für 600 fl. angekanst,
und kommt am

Montag den 21 . April
Nachmittags 1 Uhr

aus dem RathhauS ln den öffentlichen

G . meinderath.

Forstamt Wildberg.
Revier Naiölach.

(Verkauf von Nadelholzstämmen ) .
An de» Samstag den 12 . April

aus dem RathllauS i» Hirsau stattfin-
Johann Georg Proß  v . Sommen - denden Verkauf von Stammholz auf

Hardt,
Johannes Rentschler  von da.
Den 5 . April 1856.

K . Oberamt.
Fron,  m

Calw.
(Fahrniß -Vcrsteigerutig ) .

Aus der Verlassenschastsmaffe der
Christian Temmler , Fuhrmanns Wilt-
we wird am

Donnerstag den 10 . April

drm Stock wild der Verkauf von
341 liegenden Langholzstämmcn

mit 16500 C ' .
106 Sägklöze » mit 4500 C .̂

aus dem StaatSwald Kechgarten,
Abih . 2 angereiht , wobei bemerkt
wild , daß sowohl die kaiigbolzstämme
als die Klöze zum großen Theil auS
Forchen bestehen.

Wildbcrg , 1 . April 1856.
K . Forstamt ..

Niethammer.
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Forstamt  Wildbcrg.
(Stanrmholzverkauf aus dem Stock ) .

Am
Samstag den 12 . April

Morgens 10 Uhr
weiden aus dem Nachhalls in Hirsau
kausi:

auö dem Revier Hirsau
Staatswalv äußerer Kohlberg,

273 Stämme mit 19000 C ' .
SkaatSwald innerer Kohlberg,

157 Ltämme mit 15000 C ' .
Staatswalv Glasberg,

253 Stämme mit 30000 C ' .
Staaiswald Allburgerberg , Ablh . 1

200 Stämme mit 12500 E ' .
aus dem Revier Raislach
Staatswalv Hirschteich , Abkh . 1

k>00 Stämme mit 19000 E ' .
Staatswalv Ludwiqsihan , 1
350 Stämme mit 18000 C ' .
Staatswalv Kochgarlen , 3
1200 Stämme mit L1000 C ' .

aus dem Revier Stammheim
Staatswalv Dickemerwald , Ablh . 1

Glaitstaig,
136 Stämme mit 5800 E ' .

Staatswalv Dickemerwald , Ablh . 6
Reutlenhau,

1L ^ Stämme mit 7700 C'
Staatswalv Weiler , Abth . ä Wciler-

Üi-t! ,
108 Stämme mit 8000 (5 ' .

Wildberg , 1. April >856.
K . Forstamt.

R icrha m m e r.

A ußcromllichc Gegenstände.

G c ch i n g « n
hGarnverka ns) .

Donnerstag den 17 . d. M.
Mittags 2 Ubr

werde » aus dem hiesigen Rathbause
6 Ze »ln,r Abwerg » und 1 Z -nt

»er Neusten Ga in
im effeiuliän » Au ' sireich verlaust.

Im jlkamen der Orlsaimen-
kemmissioli:

Psatrer Kling er.

Calw
Cs wirk eine kl ine Partie Seegras

zur Rabailencinsassuiig zu raufen ge¬
stickt , wo ? sagt Ausgeber dieß.

Calw.
Feinstes

Heilbronner Wasser
von Hermann Gtto Mayer , alleini¬
ge»I Destillateur in Heilbroun

die ganze Flasche n 2lr kr.
die halbe „ ri 15 kr.

mit Gebrauchs - Anweisung empftchlt
und diiiste sich solches namentlich we¬
gen seiner eleganten Ausstattung zu
G -schenken eignen

Adolph Stroh
neben dem Rößle.

G e ch i n g c n.
Eure S ch »eider L e t>r st eile  für

einen Konfirmanden , auf öffentliche
Kosten wird im Rainen des Kirchen
koiivenls gesut t von

Pfarrer Klinger.

C a l w.
Ein 5oktavigeS Klavier ist um den

sehr billigen Preis zu 12 fl. dem Ver¬
kauf ansgesezt . Von Wem ? sagt Vie
Redaktion.

A > ch h a l d e n.
Bei Michael Friedlich Wurster da¬

tier,  liegen 300 fl. gegen gesezliche
Sicherheit zum Ansleiben parat.

Den 4 . April 1856.
Aus Auftrag:

Schuldheiß Keck.

C a l w.

Nnicher Weiche.
Aut die rnbmlisist belannte Bleiche

in llrach nebme ich and Heuer wiedei
robe Leinwand , Faden und Garn zu>
Besorgilng au , und empfehle mit ' zu
iccht vielen Austräaen bestens.

Ferdinand Kaiser.

Geld auSznleiben gegen zweifache Ver¬
sicherung :

200 st. Pfleggelv bei Ulrich Hansel
mann in Obeikollwangen.

Calw.
Schöne starke Karviol , Weiß - und

Reibkiaut , Wörsching - und Kvblra
beii- Sezlinge sind zu haben bei

Gärtner KlöPser,
Wittwe.

Calw.
Allgemeine Rentcnanstalt

in Stuttgart.
Der Unterzeichnete benachrichtigt hie-

mit die Mitglieder der genannten An¬
stalt daß die vollen und theilweisen
Aktien derselben nun zum Behuf der
allmäligen Umwandlung in neue Ver-

'sicherungs - Urkunden mit einer Erklä¬
rung der Beslzer in Betreff der Wahl
neuer Versicherungssormen abzuge  -
den  sind . Zu , Erleichterung Vieser
Wahl sind dem Unterzeichneten Beleh¬
rungen mit Fragen an die Mitglieder
.vom Verwallungs -Ratbe zugekommen,
welche bei mir abgeholt werden Kön¬
nen.

F . Georgii.

fcn.

C a l w.
Heu und Oehmd hat zu vcrkau-

Schuhmacher Lodholz.

C a l w.
Diejenigen Eltern , welche für ihre

Knaben die Aufnahme in die Real¬
schule l.10 I .) oder in die lateinische
Elementarklasse (8 Z ) wünschen , wer¬
den ersucht , sich in den nächsten Ta¬
gen bei den betreffenden Lehrern oder
bei dem Unterzeichnete » zu melde » .

Dela » Fischer.

C a l w.
l Danksagung ) .

Für die viele » Beweise von Liebe
und Theilnakme , welche uns,er l. sei.
Gattin und Mutter während ihrer lan¬
gen Leide» und auf ihre », lezten Kran¬
kenlager von so viele » Seilen z» Theil
winden , sowie für die ehrenvolle Be¬
gleitung zu ihrer Ruhestätte sagen wir
Alle » , besonders aber auch den ver¬
ehrten Mitglieder » deö Liedcrkranzes
für den erhebenden Gesang am Gra¬
be unser » innigste » Dank.

Christof Raiblc,
und Kinder.

Calw.
Aechl englischen Port-

iand -Cement in vorzüglicher Qua«
lität und billigst bei

Äug . Schnaufer
bei der untern Brücke.
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Bonbons für Brust - und Husten leidende in größern und kleinern Portionen

von E . O . Moser und Comp , in Stuttgart.

Dieses vielfach bewährte Linderungsmittel ist allein zu haben in Calw und Umgegend bei
Immanuel Heer manu.

Calw.

Die vermöge ihre balsamischen Bestandtheile so höchst wvblthätig , verschönernd und erfrischend

einwilkende Gebrüder Leder ' sche balsamische Crdnnßöl -Seise ist ü Stuck mit Geb .- Anweis. 11 kr.

— 4. Stück in einem  Packet 36 kr. — fortwährend zu haben bei
Wilhelm Enslin,  Wittwe.

Deutscher Phonir
Mobiliar -Berfichernngs -Gesellschaft Ln Frankfurt a/M.

Für diese Gesellschaft welche sich im hiesigen Bezirk eines stets wachsenden Zutrauens zu erfreuen hat , em¬

pfehle ich mich zu Anträgen und bin zu jeder Auskunft gerne bereit.
Der Agent für den Bezirk Calw:

' Louis Dreiy.

Keine Versicherungsgesellschaft in Deutschland besizt ein so bedeutendes Grund-

Kapital wie der deutsche Phonir.

! Calw.
(Danksagung ) .

Für die viele Lredc nnd Freund¬
schaft welche meine sel. Frau aus ih¬
rem langen Krankenlager genossen, so
wie auch für die zahlreiche Beglcimng
zu ibrer Ruhestätte , sagen wir unser»
gerübrtesten Dank

Der Gälte Köhler,  nebst
2 Kindern , wohnhalt auf dem
Hos.

Calw.
Strobhüte in reicher Auswahl , zu

möglichst billigen Preisen , empfehle ich
zur gütigen Abnahme.

I . F . Oesterlen.

Calw.

Englische Fries - Wichse
zum poliren der Kreuze in den
Zimmern ist zu haben bei

Heinrich Hutten.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie C a l w . ^

die ganze Woche über sind frische Lau-j Schönes Dinkel- , sowie mit Klee

. .. vermischles Geisten - und Haberstroh
hat zu verkaufengenbrezeln zu haben bei

Friedrich Pfrommer,
im Biergäßle.

Amerika
Gelder von und »ach Ame¬

rika besorgt billigst
Ferdinand Georgii.

C a I w.
Zwei Schlafgänger nimmt an und

auf Verlangen gebe i.b amb Kost.
Kemps,  Wrttwe.

Calw.
Zu vermiethen bis Georgii oder

Jakobi ein heizbares Stübchen und
Kammer bei

Kubier Stickel.

Wilhelm Bozen Hardt.

Goldkurs
am 4. April 1856.

Pistolen 9 fl. 42 kr.
dto. Preußische 9 fl. 57 kr.
Holländische 10 fl.-Stücke 9 fl. 49 kr.
Randdukaten 5 fl. 35 kr.
20 Frailkcnstücke 9 fl. 25 kr.
Englische Sovereigns I I fl. 54 kr.

Die Stedinger.

(Fortsezung) .

„Ich träumte die Zukunft schon zu
nahe, Pater . Seht , einst muß es doch
dazu kommen, daß das Blut braver
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Menschen sich nicht mehr so sckeivet. iSchweigend schlitten die Männer den

Und ick trauete auck z» viel ! Und ich Ĥügel hinunter ; sie mußten an der An¬

halte ihn so lieb . — Und ick dachte
auch : Sie ist so schön wie er ; und so

jung , sö keusck und rein wie er ; sie ist
die Tochter eines freien Mannes : Er¬
bin auf ihrer freien Scholle . Sie hat
noch mehr deS GoldeS und Silb rs in
ihrer Truhe als er, und - dock! Nun,
eS war z» weit , zu — ;» gut geduckt;
aber kein Unrecht ." Er sah so weick
und gerührt , so fromm und einfältig
aus , der alte , eiserne , brave Bauer
als er so sprach , als er eine Thiäne
in de» Wimpern zeidrückte.

Der Pater sah gerührt ihn an . Das
Abendroth legte sick seltsam um di>
beiden schneeweißen Männer unter der
riesigen , oben nock grünen und unten
schon leuchtenden Elche . Friede ruhte
all überall , die Grille » sanqen und die Norvcrdamm , der Kurt und der Enno

Liiwenblülhen gaben weithin ihren Duft , mit ihre » Manne » . Ihre Augen sun-

de drS Gerichts vorbei , der Sckuldheiß
trat hinzu und sprach leise:

„Still wie da Änßul wird 'S in mir.
Mein lieben ist ausgelebt Kein froh
lick Loos war mir beschiedcn . Das
Volk , daS ick vierzig Jahre geweidet
habe , führe ick in den 2od . Vater,
Dein Wille geschehe ! Id will mein
graues Haupt neigen in Demnth und
den Todesstoß abwarien in staikmuthi-
,,er Geduld ."

X»

Dar Kreuzhrcr kommt.

Um Mitternacht scko» standen sie
auf dem Wall dcö Landes , aus dem

keltc» wie Irrwische hinaus über die
Weser . Horch , da rauschte es über
dem Flusse , man hörte fernen Ruder¬

tet lag urrd dann Gesang von vielen
lausend Stimmen.

„Das sind sic !" ries der Enno.
„Donner , die waren eilig , sic habe»

uns überrascht !" sprach der Kurt ; sonst
nichts

Ru » thcilic » sich die Mannen in
zwei Hälften ; der Enno führte die Ei¬
ne», der Kurt kielt oben mir den An¬

dern . Nun Rudeischlag und Gelang
immer näher und »im dickt vor de»

Stedingern . Die warfen »nv schossen
auf sie hinunter und die schwimme»
konnten , nestelten sich an die Kähne
und bokrle » Löckcr hinein und versan¬
ken mit den Kähnen und Denen , dir
darin waren.

_ ( Fortsezring folgt ) ._
Rekigltt verlegt u»V gedruckt von Atviniu«.

Ealw Frucht- und Brodic . Preise am 5. April 1856.

Getreide- Voriger Neue Ge- Heutiger Im Rest Höchster Wahrer Niederster Verkaufs»

Rest Zufuhr sammt- Verkauf geblie- Preis Miltelpreis Preis Summe.

Gattung Betrag ben

Lckf ssr f Ist Sckf . isr Scks . sr. Schf ist fl- l kr. fl- ! kr. fl kr. fl- kr.

Warze » , alter
— neuer

Kernen , alter
— neuer 8 220 228 212 16 >8 48 18 21 ,7 48 3890 34

Dinkel , alter
— »euer 3 54i 57 5 '. 3 8 7 49 7 42 422 42

Gerste , alte !

— niue 3 8! 11 7 4 10 30 10 19 10 71 40

Haber , alter l
— neuer 10 60, 70 66 4 5 12 4 40 4 24 308 30

Roggen , alter
— neuer
Erbsen
Linsen

i
Wicken

Ii
Bohnen

i
i

Summe -! 24 3 '. 2 366 33S 27 I 4693^ 26

In Vergleichung gegen die l,z,r Sckrairne sind die Durchschnittspreise Waizcn . um — sl. — kr.

Kernen alter um fl. kr. , neuer wenig , r um fl 9kr. , Dinkel alter um fl. kr., neuer

mehr um lkr . Gerste alte um fl . kr., neue weniger um fl. Ikr . Haber weniger um fl. Ikr.

Brodtare: - Psd Kerncnbrov 15 kr. dto . schwarzes 13 kr. 1 Kreuzerwcck muß wägen 5 '/ , Loth . —

tzleischtare : I Pfund Ocksenfleisch , gutes Ilkr . geringeres >0kr Rindfleisch , gutes Skr . geringeres 8kr. Kuhfleisch,

gutes Skr. geringeres 8kr . Kalbfleisch 7kr . Hammelfleisch kr. Schweinefleisch , unabzezogen 12 kr abgezogen

11 kr. Stadtschuldheißenamt . Schuldt.
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